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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Wie hoch sind die Eintrittspreise in den staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg inklusive der jeweiligen Außenstellen (tabellarische Darstellung getrennt 
nach Sonderausstellungen und ständigen Sammlungen)?

2.	�Wie haben sich in den vergangenen fünf Jahren die Eintrittspreise in den staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen Außenstellen 
entwickelt (tabellarische Darstellung)?

3.	�Auf welche Summen belaufen sich die Einnahmen aus den Eintrittspreisen  
in den staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen  
Außenstellen in den letzten fünf Jahren (tabellarische Darstellung)?

4.	�Für welche Personengruppen gibt es Vergünstigungen auf den Eintrittspreis  
in den staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen 
Außenstellen (tabellarische Darstellung getrennt nach Sonderausstellungen und 
ständigen Sammlungen)?

5.	�Welche Möglichkeiten existieren für finanziell schwächere Familien, vergüns-
tigt die staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen 
Außenstellen zu besuchen und wie bewertet die Landesregierung diese?

6.	�Welche Angebote existieren in den staatlichen Museen inklusive der jeweiligen 
Außenstellen sowohl anlassbezogen als auch dauerhaft zum kostenfreien Be-
such der Ausstellungen (getrennte Darstellung nach entsprechenden Angeboten 
für Personengruppen mit sonst regulärem bzw. ermäßigen Eintrittspreis sowie 
Sonderausstellungen und ständigen Sammlungen)?

Kleine Anfrage
des Abg. Dr. Matthias Miller CDU

und
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7.	�Liegen der Landesregierung Kenntnisse vor, dass während Phasen kostenlosen 
Eintritts vermehrt Personengruppen die Landesmusen besuchen, die anderen-
falls nicht zur üblichen Besuchergruppe zählen?

8.	�Welche Erfahrungen haben die staatlichen Museen in Baden-Württemberg mit 
Angeboten eines kostenfreien Eintritts für Kinder und Jugendliche in den Son-
derausstellungen des jeweiligen Hauses gemacht, die von privaten Sponsoren 
finanziert worden sind?

9.	�Welcher zusätzliche Finanzierungsbedarf würde auf das Land jährlich zu-
kommen, wenn in den staatlichen Museen in Baden-Württemberg für Kinder 
und Jugendliche dauerhaft ein kostenfreier Eintritt nicht nur in den ständigen 
Sammlungen, sondern auch in den Sonderausstellungen möglich wäre?

1.3.2023

Dr. Miller CDU

B e g r ü n d u n g

Baden-Württemberg ist geprägt von einer großen und vielfältigen Museumsland-
schaft. Die staatlichen Museen inklusive ihrer jeweiligen Außenstellen nehmen 
dabei eine Vorreiterrolle ein. Das breite Angebot an Kunst und Kultur sollte dabei 
für jedermann erlebbar sein – gerade auch für Familien mit niedrigen Einkom-
men. Die Kleine Anfrage soll deshalb abfragen, wie hoch die Eintrittspreise in 
den staatlichen Museen in Baden-Württemberg sind und welche Vergünstigungen 
für finanziell schwächere Familien bestehen.

A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 12. Mai 2023 Nr. MWK52-0141.5-42/3/6 beantwortet das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst im Einvernehmen mit dem 
Ministerium für Finanzen die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1.	�Wie hoch sind die Eintrittspreise in den staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg inklusive der jeweiligen Außenstellen (tabellarische Darstellung getrennt 
nach Sonderausstellungen und ständigen Sammlungen)?

Die Eintrittspreise an den staatlichen Museen werden von diesen in eigener Zu-
ständigkeit festgelegt. Es gibt keine einheitliche Vorgabe. Aus der Anlage 1 sind 
die jeweiligen Eintrittspreise für die ständigen Sammlungen und die Sonderaus-
stellungen zu entnehmen.

_____________________________________

*)	�Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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2.	�Wie haben sich in den vergangenen fünf Jahren die Eintrittspreise in den staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen Außenstellen 
entwickelt (tabellarische Darstellung)?

Hierzu wird auf die Anlage 2 „Entwicklung Eintrittspreise 5 Jahre“ verwiesen.

3.	�Auf welche Summen belaufen sich die Einnahmen aus den Eintrittspreisen in 
den staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen Außen-
stellen in den letzten fünf Jahren (tabellarische Darstellung)?

4.	�Für welche Personengruppen gibt es Vergünstigungen auf den Eintrittspreis in 
den staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen Außen-
stellen (tabellarische Darstellung getrennt nach Sonderausstellungen und stän-
digen Sammlungen)?

Hierzu wird auf die Anlage 3 „Ermäßigte Eintritte“ verwiesen.

5.	�Welche Möglichkeiten existieren für finanziell schwächere Familien, vergüns-
tigt die staatlichen Museen in Baden-Württemberg inklusive der jeweiligen 
Außenstellen zu besuchen und wie bewertet die Landesregierung diese?

Alle staatliche Museen bieten Möglichkeiten eines kostenlosen Besuchs. An be-
stimmten Wochentagen gibt es kostenlosen Eintritt für alle in die Sammlungen. 
Neben dem freien Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre in die Dauer-
ausstellungen gibt es vergünstigte Familienkarten. Es gibt kostenlosen Eintritt für 
Inhaber der Bonuscard, für Geflüchtete und für Personen, die staatliche Unterstüt-
zung erhalten (ALG II, Sozialhilfe, Grundsicherung oder Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz) mit entsprechendem Nachweis. In den Besucher-
befragungen der Museen werden die Preise insgesamt auch aus Besuchersicht als 
günstig eingeschätzt.

Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst sieht daher derzeit kei-
nen weiteren Handlungsbedarf.

6.	�Welche Angebote existieren in den staatlichen Museen inklusive der jeweiligen 
Außenstellen sowohl anlassbezogen als auch dauerhaft zum kostenfreien Be-
such der Ausstellungen (getrennte Darstellung nach entsprechenden Angeboten 
für Personengruppen mit sonst regulärem bzw. ermäßigen Eintrittspreis sowie 
Sonderausstellungen und ständigen Sammlungen)?

Hierzu wird auf die Anlage 4 „Freie Eintritte“ verwiesen.
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7.	�Liegen der Landesregierung Kenntnisse vor, dass während Phasen kostenlosen 
Eintritts vermehrt Personengruppen die Landesmusen besuchen, die anderen-
falls nicht zur üblichen Besuchergruppe zählen?

Es liegen keine Erkenntnisse vor, dass bei freiem Eintritt vermehrt Personengrup-
pen kommen, die nicht zur üblichen Besuchergruppe der Museen zählen. Aller-
dings verzeichnen einige Museen ein höheres Besucheraufkommen, wenn kein 
Eintritt verlangt wird. 

Maßgebend für die Attraktivität eines Museumsbesuchs ist das Angebot. Eine 
veränderte Besucherstruktur zeigt sich insbesondere bei Vermittlungsangeboten, 
die ein breites Publikum ansprechen. Eine vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst im Jahr 2018 in Auftrag gegebene Studie zum freien Ein-
tritt hat ergeben, dass der Eintrittspreis kein wesentlicher Hinderungsgrund für 
einen Museumsbesuch ist, allenfalls bei der Gruppe der Kinder und Jugendlichen. 
Wichtiger ist ein zielgruppenorientiertes, attraktives Programm.

8.	�Welche Erfahrungen haben die staatlichen Museen in Baden-Württemberg mit 
Angeboten eines kostenfreien Eintritts für Kinder und Jugendliche in den Son-
derausstellungen des jeweiligen Hauses gemacht, die von privaten Sponsoren 
finanziert worden sind?

Lediglich ein staatliches Museum erhält Unterstützung von einem Sponsor als 
Kompensation für den freien Eintritt in die Sonderausstellungen. Im Jahr 2022 
lag in diesem Museum der Anteil der Kinder und Jugendlichen im Verhältnis zu 
den Erwachsenen zwischen 8 Prozent und 20 Prozent. Der Anteil ist dabei sehr 
stark von der jeweiligen Ausstellung abhängig. Daraus ist zu schließen, dass vor-
rangig das Angebot und nicht der freie Eintritt der maßgebliche Anreiz für einen 
Museumsbesuch ist. 

9.	�Welcher zusätzliche Finanzierungsbedarf würde auf das Land jährlich zu-
kommen, wenn in den staatlichen Museen in Baden-Württemberg für Kinder 
und Jugendliche dauerhaft ein kostenfreier Eintritt nicht nur in den ständigen 
Sammlungen, sondern auch in den Sonderausstellungen möglich wäre?

Für eine detaillierte Berechnung eines zusätzlichen Finanzierungsbedarfs bei kos-
tenlosem Eintritt für Kinder und Jugendliche in die Sonderausstellungen fehlt eine 
valide Datenbasis. 

In Vertretung

Arne Braun
Staatssekretär
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